
 

 

 

Beschluss des TFV   
über die Auf- und Abstiegsregelung für das Spieljahr 2010/2011 
 
 
A. Männerbereich 
 

1. Thüringenliga 

 
1.1. Aufstieg zur Amateur-Oberliga 
Der Landesmeister 2010/2011 steigt ohne Aufstiegsspiele in die Amateur-Oberliga des NOFV auf. 
 
1.2. Abstiegsregelung 
Der Abstieg aus der Thüringenliga wird so geregelt, dass im Spieljahr 2011/2012 möglichst mit 16 
Mannschaften gespielt werden kann. 
 
In Abhängigkeit vom Abstieg Thüringer Teams aus der Oberliga steigen ab: 
 

 Anzahl 

2010/2011 

+ Abstieg 

aus OL 

- Aufstieg 

in OL 

+ Aufstieg 

aus LK 

- Abstieg 

aus TL 

Anzahl 

2011/2012 

a) 17 0 1 3 3 16 
b) 17 1 1 3 4 16 
c) 17 2 1 3 4 17 
d) 17 3 1 3 4 18 

 
 
2. Landesklasse 

 
Auf- und Abstieg werden so geregelt, dass die Landesklasse unabhängig von der Zahl der Absteiger aus der 
Thüringenliga auch im Spieljahr 2011/2012 in drei Staffeln, möglichst mit jeweils 16 Mannschaften spielen 
kann. 
 
2.1. Aufstieg zur Thüringenliga 
Die Tabellenersten der Landesklasse Nord, Ost und Süd steigen ohne Aufstiegsspiele in die Thüringenliga 
auf. 
      
2.2. Abstiegsregelung 
Aus der Landesklasse Nord, Ost und Süd steigen nach Abschluss der Saison 2010/2011 die Mannschaften 
ab, die in ihrer Staffel die Plätze 14, 15 und 16 einnehmen. 
 

 Anzahl 

2010/2011 

+ Abstieg 

aus TL 

- Aufstieg 

in TL 

+ Aufstieg 

aus RK 

- Abstieg 

in RK 

Anzahl 

2011/2012 

a) 48 3 3 9 9 48 
b) 48 4 3 9 9 49 

 
Erhöht sich die Zahl der Mannschaften der Landesklasse durch vermehrten Abstieg bzw. durch 
beschlossene Einordnungen auf 49 bzw. 50 Teams wird die Reduzierung auf 48 Teams erst am Ende der 
Saison 2011/2012 vorgenommen.  
 
 
3. Regionalklassen 
 
Auf- und Abstieg werden so geregelt, dass im Spieljahr 2011/2012 in der Regel nur die Mannschaften in 
einer Regionalklasse spielen, die dem gleichen künftigen Großkreis angehören. 
 
3.1. Aufstieg zur Landesklasse 
Der Tabellenerste jeder Regionalklasse erwirbt das Aufstiegsrecht entsprechend § 10 der Spielordnung des 
TFV und steigt in die Landesklasse auf. 
  



 

 

3.2. Abstiegsregelung 
Aus den Regionalklassen steigen mindestens soviel Mannschaften ab, wie aus den zugehörigen Kreisen 
aufsteigen. 
Die Zahl der Absteiger erhöht sich um die Zahl der Mannschaften, die durch Abstieg aus der Landesklasse 
in diese Regionalklasse einzuordnen sind. 
 
3.3. Die Zahl der Absteiger aus einer Regionalklasse darf 5 Teams bei einer 16er Regionalklasse bzw. 4 

Teams bei einer 14er Regionalklasse nicht übersteigen. 
 

3.4. Aufstieg in die Regionalklassen 
 
Alle 21 Kreismeister erwerben das Recht zum Aufstieg in die Regionalklasse. 
 
Verzichten Mannschaften auf ihr Aufstiegsrecht, wird dieses nach § 10 Ziffer 4 und 5 der SpO auf die 
nächstplazierten Mannschaften dieser Staffel übertragen. 
 
Werden die Schwellenwerte einer Regionalklasse (14 bzw. 16 Teams) durch Auf- und Abstieg nicht erreicht, 
ist der Vorstand des TFV ermächtigt, in Abstimmung mit den Fußballkreisen, die Zahl der Aufsteiger aus der 
Kreisliga zu erhöhen. 
 
 

4. Nachwuchsbereich 
 

1. Ermittlung der Landesmeister bzw. Aufsteiger zur Regionalliga 
 

1.1. A- bis C-Junioren bzw. A- und B-Junioren 
Der Erstplatzierte der Coca-Cola-Verbandsligen der jeweiligen Altersklasse ist Landesmeister. Unter 
Beachtung der SpO § 10 Ziffern 4 (3) und 5 erhalten die Landesmeister der A- und B-Junioren das Recht zur 
Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur Regionalliga des NOFV. 
 
1.2. D- und E-Junioren 
Die Mannschaften, die in den 4 Staffeln der Landesklasse jeweils den Platz 1 belegen, ermitteln in einem 
Turnier den Landesmeister der jeweiligen Altersklasse. Sollten die 1. Mannschaften des FC RW Erfurt bzw. 
des FC CZ Jena in ihrer Staffel Platz 1 belegen, qualifiziert sich aus dieser Staffel eine weitere Mannschaft 
für das Endrundenturnier. Die 2. Mannschaften der Leistungszentren sind an der Landesmeisterschaft nicht 
teilnahmeberechtigt. Das Turnier im Spieljahr 2010/11 findet für die D-Junioren auf der Platzanlage des 
Vertreters der Staffel 1 statt. In der Altersklasse der E-Junioren wird es in diesem Spieljahr auf der 
Platzanlage des Vertreters der Staffel 2 ausgetragen. Das Gastgeberrecht wechselt in jedem Jahr. 
 
2. Abstieg aus der Coca-Cola-Verbandsliga A-, B- und C-Junioren 

 
In der Regel steigen die Mannschaften ab, die am Ende des Spieljahres die Plätze 10 - 12 belegen. Steigt 
eine Thüringer Mannschaft aus der Regionalliga ab, erhöht sich die Zahl der Absteiger. 
 
3. Aufstieg zur Coca-Cola-Verbandsliga A-, B- und C-Junioren 

 
Die Staffelsieger der drei Landesklassenstaffeln steigen in die Verbandsliga auf, vgl. SpO § 10 Ziffern 4 (3) 
und 5. 
Möchte ein Verein der Landesklasse sein Aufstiegsrecht nicht wahrnehmen, so geht dieses an den besten 
Zweiten der beiden anderen Staffeln über. Dieser wird ermittelt, indem die Zahl der Punkte durch die Zahl 
der Spiele dividiert wird. Die Mannschaft mit dem besten Quotienten steigt auf. 
 
4. Abstieg aus der Coca-Cola-Landesklasse der A- bis E-Junioren 

 
Zieht ein Verein seine Mannschaft vor dem letzten Punktspieltag zurück, gilt sie gemäß Spielordnung §14 
Ziffer 4 (3) als erster Absteiger. Grundsätzlich bleibt aber mindestens die Mannschaft Absteiger, die nach 
Tor- und Punktwertung den letzten Tabellenplatz einnimmt. Die Mannschaften auf den Plätzen 10 - 12 
steigen am Ende des Spieljahres ab.  In den Staffeln mit 13 Mannschaften erhöht sich die Zahl der Absteiger 
entsprechend. 
Sollten die 2.Mannschaften der Leistungszentren einen Abstiegsplatz belegen, haben sie das Aufstiegsrecht 
im nächsten Spieljahr auf Kreisebene neu zu erwerben. 
  



 

 

5. Aufstieg zur Coca-Cola-Landesklasse 
 

5.1. A- bis C-Junioren 
Jeder KFA hat das Recht, 1 Teilnehmer an den Aufstiegsspielen zur Landesklasse zu melden. Die 
termingerecht gemeldeten Mannschaften bestreiten nach territorialen Gesichtspunkten angesetzte 
Aufstiegsspiele. Die Spieltermine sind dem Rahmenspielplan zu entnehmen. 
 
5.2. D- und E-Junioren 
Die 21 Kreismeister bzw. die 21 von den KFA benannten Vertreter der 21 Fußballkreise ermitteln in drei 
Dreiergruppen (je 1 Heim- und 1 Auswärtsspiel) und sechs Zweiergruppen (Hin- und Rückspiel nach EC-
Modus) die 12 Aufsteiger. 
 
Die Ansetzungen lauten im Spieljahr 2010/11 wie folgt: 

 
Gruppe 1 → 2 Aufsteiger   

KFA   Altenburg Gera Greiz 

 25. Juni ABG - G 29. Juni G - GRZ 2. Juli GRZ - ABG 

    

Gruppe 2 → 2 Aufsteiger   

KFA Ilmkreis Saalfeld/Rudolstadt Weimar 

 25. Juni IK - SLF/Ru 29. Juni   SLF/Ru - WE 2. Juli WE - IK  

    

Gruppe 3 → 2 Aufsteiger   

KFA Bad Salzungen Eisenach Gotha 

 25. Juni BaSa - ESA 29. Juni ESA - GTH 2. Juli GTH - BaSa 

    

Gruppe 4 → 1 Aufsteiger   

KFA Eichsfeld Unstrut-Hainich-Kreis  

 25. Juni EIC - UH 2. Juli UH - EIC  

    

Gruppe 5 → 1 Aufsteiger   

KFA Kyffhäuserkreis Nordhausen  

 25. Juni KYF - NDH 2. Juli NDH - KYF  

    

Gruppe 6 → 1 Aufsteiger   

SFA/KFA Erfurt Sömmerda  

 25. Juni EF - SÖM 2. Juli SÖM - EF  

    

Gruppe 7 → 1 Aufsteiger   

KFA Meiningen Werra-Rennsteig  

 25. Juni MGN - WR 2. Juli WR - MGN  

    

Gruppe 8 → 1 Aufsteiger   

KFA Hildburghausen Sonneberg  

 25. Juni HBN - SON 2. Juli SON - HBN  

    

Gruppe 9 → 1 Aufsteiger   

KFA Jena/ Saale-Holzland Saale-Orla-Kreis  

 25. Juni SHK - SOK 2. Juli SOK - SHK  
 
 
 
 
 
 



 

 

5. Frauen- und Mädchenfußball 
 
1. Verbandsliga Frauen 

 
1.1. Aufstieg zur Regionalliga  
Der Landesmeister 2010/11 erwirbt das Recht zur Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur Regionalliga 
 
1.2. Aufstieg zur Verbandsliga 
Nach Abschluss der Spiele in den Staffeln Ost, Süd und Nord der Landesklasse bestreiten die Mannschaften 
der Plätze 1 Aufstiegsspiele, wobei mindestens 1 Mannschaft aufsteigt. Der TFV-Spielausschuss regelt 
hierzu den Spielmodus. 
 
1.3. Abstieg aus der Verbandsliga 
Der Abstieg aus der Verbandsliga ist abhängig von der Zahl der aufstiegsbereiten Mannschaften der 
Landesklasse und evtl. Absteiger aus der Regionalliga. Am Ende des Spieljahres steigen höchstens zwei 
Mannschaften aus der Verbandsliga ab. 
 
Auf- und Abstieg regeln sich danach wie folgt: 
 

 Anzahl 
2010/2011 

+ Abstieg 
aus RL 

- Aufstieg 
in RL 

- Abstieg 
aus VL 

+ Aufstieg 
in VL 

Anzahl 
2011/2012 

a) 12 0 0 2 2 12 
b) 12 0 1 2 3 12 
c) 12 1 0 2 1 12 
d) 12 1 1 2 2 12 
e) 12 2 0 3 1 12 
f) 12 2 1 3 2 12 

 
Sofern nicht ausreichend Aufstiegsinteressenten in der Landesklasse melden, reduziert sich die Zahl 
der Absteiger aus der Verbandsliga dementsprechend. 
 
1.4. Abstieg aus der Landesklasse 

 
Der Abstieg aus der Landesklasse wird in Abhängigkeit von der Zahl der gemeldeten Kreismeister geregelt. 
Absteiger aus der Landesklasse sind die Mannschaften, die am Ende der Saison 2010/11 in ihrer Staffel den 
letzten Platz einnehmen. Sind weniger als 30 Teams gemeldet, steigt keine Mannschaft aus der 
Landesklasse ab. 
Die Fußballkreise melden bis zum 31.05.2011 ihren Aufstiegsanwärter zur Frauen-Landesklasse. Die evtl. 
Austragung von Aufstiegsspielen wird vom Spielausschuss geregelt. 
 
2. Mädchen 

 
2.1. Landesmeisterschaften 
Die Mädchen der AK 14 ermitteln in einer Punktspielrunde den Landesmeister.  
Die Mädchen der AK 16 spielen in der Verbandsliga Mädchen um den Landesmeistertitel. Das Recht zur 
Teilnahme an der NOFV-Meisterschaft wird durch Relegationsspiele ermittelt.  
 
2.2. Abstiegsregelung 
Keine Mannschaft steigt am Ende der Saison aus der Verbandsliga-Mädchen ab. 
 


